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Um die Lesbarkeit zu vereinfachen wird teilweise auf die zusätzliche For-
mulierung der weiblichen Form verzichtet. Wir möchten deshalb darauf 
hinweisen, dass die ausschließliche Verwendung der männlichen Form 
explizit als geschlechtsunabhängig verstanden werden soll.
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hilfe bei allen Feuerwehrveranstal-
tungen anzubieten.

Großer Dank gebührt unserer Be-
völkerung und den Gewerbetrei-
benden, sie unterstützen unsere 
Feuerwehr bei Sammlungen und 
bringen uns durch den Besuch 
unserer Veranstaltungen auch die 
nötigen finanziellen Mittel für den 
Ankauf von Gerätschaften.

Wir werden auch in Zukunft be-
müht sein, den ständig steigenden 
Anforderungen der heutigen Zeit 
gerecht zu werden und mit guter 
Ausbildung und modernen Gerät-
schaften zur Sicherheit unserer Be-
völkerung beizutragen. Es liegt uns
im Blut, freiwillig unsere Freizeit für
das Wohl unserer Mitmenschen 
einzusetzen.

ist unsere Verpflichtung unseren 
Mitmenschen gegenüber.

Für das Jahr 2017 darf ich Ihnen 
alles Gute, sowie Gesundheit wün-
schen und dass Sie von allen Katas-
trophen verschont bleiben.

Ich freue mich, Sie wieder bei un-
seren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen und 
einem herzlichen „Gut Heil“

BR Johann Eder-Schützenhofer
Kommandant

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VORWORT
DES KOMMANDANTEN

∎ „HELFEN IN NOT IST UNSER 
GEBOT“ DURCH LAUFENDE VER-
BESSERUNG UNSERES HOHEN 
STANDARDS IN DER AUSBIL-
DUNG WERDEN WIR AUCH IN ZU-
KUNFT GUT AUFGESTELLT SEIN.

Geschätzte Freßnitzerinnen und 
Freßnitzer, liebe Feuerwehrkame-
raden, werte Freunde und Gönner
der Freiwilligen Feuerwehr Freßnitz!

Nicht nur das ehrenamtliche En-
gagement im Einsatz, sondern auch 
die Bereitschaft an Feuerwehrleis-
tungsbewerben teilzunehmen, ist 
unser Ziel und Teil der Ausbildung. 
So konnte sich unsere Feuerwehr-
jugend zum Bundesfeuerwehr-
Jugendleistungsbewerb in Vorarl-
berg qualifizieren, worauf wir sehr 
stolz sind. Aber auch 2 Bewerbs-
gruppen konnten sich für das Bun-
deseinheitliche Feuerwehrleistungs-
abzeichen, nach 3 erfolgreichen 
Jahren bei den Landesbewerben, 
für den Bundesbewerb in Kapfen-
berg qualifizieren. So durften die 
Gruppen „Freßnitz 1“ und „Freß-
nitz Damen“ am Bundesbewerb 
teilnehmen und hervorragende 
Plätze auf Bundesebene belegen.
Ich darf mich an dieser Stelle bei 
allen Beteiligten bedanken und auf 
das Herzlichste gratulieren.

Ein herzlicher Dank gilt unserer Frau 
Bürgermeister DI Regina Schritt-
wieser und der gesamten Gemein-
devertretung für die finanzielle 
Unterstützung im ordentlichen und 

außerordentlichen Haushalt sowie 
für das große Interesse an unseren 
Bewerben und Veranstaltungen.

Ein großer Dank geht an unseren
Bereichsfeuerwehrkommandanten
OBR Rudolf Schober für die Unter-
stützung und gute und freund-
schaftliche Zusammenarbeit auf 
Bereichsebene.

Danken darf ich unserem Presse-
beauftragten HBI d.V. Ing. Robert 
Pusterhofer für den gelungenen 
Jahresbericht, der die Tätigkeiten 
unserer Feuerwehr an die Bevölke-
rung vermittelt.  

Auch bei meinem Stellvertreter 
OBI Karl Kaiser darf ich mich für die 
gute Zusammenarbeit bedanken, 
ebenso bei unseren Brandmeistern, 
Gruppenkommandanten, Verwal-
tern sowie allen Ausschussmitglie-
dern und bei allen Kameradinnen 
und Kameraden sowie der Jugend, 
welche rund um die Uhr bereit sind 
für unsere Bevölkerung da zu sein.

Ein Dankeschön gilt unseren Part-
nerinnen, Partnern und Familien 
für das aufgebrachte Verständnis, 
wenn ihre Feuerwehrmänner und 
-frauen zum Einsatz gerufen werden.

Ein großartiger Dank geht an alle, 
die bereit sind, ihre tatkräftige Mit-

Daher unser Leitspruch

„Gott zur Ehr - dem 
Nächsten zur Wehr“
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BERICHT
DES ÖFFENTLICHKEITSBEAUFTRAGTEN

∎ LIEBE LESERINNEN UND LESER!

Mit dem Jahresbericht 2016
erscheint bereits die dreizehnte 
Auflage in gedruckter Form. Ich 
hoffe, Sie auch diesmal durch un-
sere Berichte und Bilder, über die 
Geschehnisse der Freiwilligen Feu-
erwehr Freßnitz informieren zu 
können. Es freut mich besonders, 
dass nach wie vor ein sehr großes 
Interesse an unserem Jahresbe-
richt besteht.

Im abgelaufenen Jahr konnte ich 
über eine Vielzahl von Feuerwehr-
aktivitäten unserer Wehr berichten.
Viele Pressemeldungen, Interviews
und persönliche Gespräche mit 
Medienvertretern haben dazu bei-
getragen, dass die freiwilligen, aber
dennoch professionell erbrachten 
Leistungen unserer Wehr, veröf-
fentlicht wurden.

Mit 48 Aushängen informierten wir 
Sie in unseren drei Schaukästen.
In Printmedien, Radio und/oder 
Fernsehen war unsere Wehr eben-
so präsent.
Für die mediale Aufbereitung wur-
den mehr als 190 Stunden geleistet.

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser für den reser-
vierten Platz in den Gemeinde-
nachrichten sowie dem Infoka-
nal-Team für die Einschaltungen. 

Mein Dank für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung gilt auch 
den Printmedien für die Veröffent-
lichung unserer Beiträge.

Abschließend möchte ich mich 
bei allen KameradInnen sowie bei 
Helmut Lechner, Anna und Albert 
Eder-Schützenhofer, Silvana Weih-
rauch und meiner Frau Anita für 
die Mithilfe und Unterstützung bei 
der Erstellung des Jahresberichtes 
2016 bedanken.

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Hans-Jürgen Sturm und 
Christian Pockreiter, die mich das 
ganze Jahr über unterstützen und 
mir stets tatkräftig zur Seite stehen.

Mit freundlichen Grüßen und 
einem herzlichen „Gut Heil“

Hauptbrandinspektor der Verwal-
tung Ing. Robert Pusterhofer

Pressebeauftragter der FF Freßnitz

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wenn Sie Hilfe brauchen,
sind wir da:

Ihre Sicherheit ist
unsere Freizeit.

∎ BUNDESBEWERB 
KAPFENBERG

Das Presseteam vom Bundesbe-
werb in Kapfenberg
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TOTENGEDENKEN
AN UNSERE VERSTORBENEN KAMERADEN

∎ IM GEDENKEN AN UNSERE LIEBEN
VERSTORBENEN FEUERWEHRKAME-
RADEN, DER FREIWILLIGEN FEUER-
WEHR FRESSNITZ.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

„Wer im Gedächtnis

seiner Lieben lebt,

der ist nicht tot,

der ist nur fern;

tot ist nur, wer 

vergessen wird.“

Immanuel Kant

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIE KAMERADINNEN UND KAMERA-
DEN DER FF FRESSNITZ
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∎ DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR FRESSNITZ LEISTETE IM JAHR 2016 INSGESAMT 21.449 UNENTGELT-
LICHE STUNDEN ZUM WOHLE DER BEVÖLKERUNG VON FRESSNITZ UND UMGEBUNG.

Diese setzen sich wie folgt zusammen:

∎ WEITERS WURDEN MIT UNSEREN EINSATZFAHRZEUGEN INSGE-
SAMT 18.843 KILOMETER ZURÜCKGELEGT.

TLF-A 2000:	 552 km

KLF-A:	 631 km

MTF-A:	 7.495 km

MTF:	 5.384 km

VF-A:	 4.781 km

STUNDENÜBERSICHT
ZUM WOHLE DER BEVÖLKERUNG

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ EINSATZAUFKOMMEN

Das Jahr 2016 stand im Zeichen
von technischen Einsätzen.
Insgesamt wurde die FF Freßnitz zu 
151 Hilfeleistungen gerufen.

Jahr 2015 2016
Brandwache 14 15

Brandeinsätze 6 5
Technische Einsätze 118 130
Fehlausrückungen 1 1

Der reine Einsatzstundenaufwand 2016 beläuft sich auf 1.473 geleistete 
Stunden. Nachstehend finden Sie unsere Einsatzstatistik, sowie einen Aus-
zug einiger Einsätze der FF Freßnitz im Jahr 2016.

Brandwache:	 15

Brandeinsätze:	 5

Technische Einsätze:	 130

Fehlausrückungen:	 1

∎ GESAMTSTATISTIK

Anzahl der Einsätze

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WARNUNG: Ein dreiminütiger gleichbleibender Dauerton weist auf bevorstehende Gefahren-
situation oder Katastrophe hin (Gefahrensituation für die Bevölkerung)

ALARM: Ein auf- und abschwellender Heulton von mind. einer Minute Dauer. Die Gefahr steht
unmittelbar bevor!

ENTWARNUNG: Ein einminütiger gleichbleibender Dauerton. Ende der Gefahrensituation!

FEUERWEHREINSATZ: Sirenensignal 3 x 15 Sekunden

∎ SIRENENSIGNALE                                                                                         Was bedeuten sie?

Weitere Informationen erhalten Sie über den Rundfunk. 
Lokalsender einstellen!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

EINSATZGESCHEHEN
AUFSTELLUNG • SIRENENSIGNALE
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EINSÄTZE
AUSZUG AUS DEM EINSATZGESCHEHEN

∎ ZIMMERBRAND IN DER 
RITTISSTRASSE

Am Donnerstag, 14.01.2016 wur-
den die Krieglacher Feuerwehren
zu einem Zimmerbrand in die Rittis-
straße gerufen. Nach der Erkun-
dung durch einen Atemschutz-
trupp, war kein weiterer Einsatz
mehr erforderlich. 

∎ FAHRZEUGBERGUNG 
AUF DER L135

Zu einer Fahrzeugbergung wur-
de am Samstag, 16.01.2016 die
FF Freßnitz mittels Sirenenalarm
um 8:36 Uhr gerufen.

Die Einsatzkräfte führten die Ber-
gung des Fahrzeuges durch und 
stellten dieses gesichert auf ei-
nem nahe gelegenen Parkplatz ab. 
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ KAMINBRAND IN DER 
GRAZER STRASSE

Am Donnerstag, 21.01.2016 um 
20:04 Uhr wurde die FF Freßnitz 
zu einem Kaminbrand in die Grazer 
Straße gerufen. Kurze Zeit nach der 
Alarmierung rückte das TLF-A zum 
Einsatzort aus. 

Der zeitgleich von der Landesleit-
zentrale verständigte Rauchfang-
kehrer führte anschließend Kehrar-
beiten am Kamin durch. Während-
dessen wurde von der Feuerwehr 
eine Brandwache gestellt und der 
umliegende Bereich kontrolliert.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ FEHLALARM - OSTERFEUER 
AUSSER KONTROLLE

Am Karsamstag um 20:59 Uhr wur-
de die FF Freßnitz von der Landes-
leitzentrale Florian Steiermark zum
Brandeinsatz bei einem Osterfeuer
alarmiert. Eine besorgte Anruferin 
meldete ein Brauchtumsfeuer, wel-
ches aus der Ferne betrachtet, wie 
ein sich ausbreitender Waldbrand 
aussah. Das TLF-A 2000 konnte un-
verzüglich von einem Brandsicher-
heitsdienst eines anderen Oster-
feuers zum Einsatzort abrücken. 

Nur kurze Zeit später rückten das 
MTF-A mit der Einsatzleitung und 
das KLF-A ebenfalls zum Einsatzort 
aus. Dort angekommen stellte sich 
heraus, dass es sich um ein Brauch-
tumsfeuer im normalen Ausmaß 
handelte und die Lage unter Kon-
trolle war.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ ORTSREINIGUNGSAKTION

Wie schon in den vergangenen 
Jahren beteiligte sich die FF Freßnitz
auch heuer wieder an der Ortsbild-
reinigungsaktion der Marktgemein-
de Krieglach. Ausgerüstet mit Müll-
säcken begannen 32 KameradInnen
die Arbeit am Freitag, 08.04.2016 um 
14:00 Uhr. Unser Bereich erstreckte
sich von der Ortsgrenze St. Barbara
i. M. bis zur Firma Völkl und von der
Rittisbrücke bis zum Rückhalte-
becken im Freßnitzgraben. Der Müll
wurde am Bauhof der Marktge-
meinde Krieglach entsorgt.

Wir hoffen, dass diese Zeilen zum
Umdenken beitragen. 
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Laut Alarmstichwort B05-Zimmer-
brand wurden neben der zustän-
digen FF Freßnitz auch die FF
Krieglach und voestalpine rotec
Krieglach alarmiert. Auslöser war 
ein elektrischer Defekt in der Küche.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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pen, konnte das Wasser abgepumpt
und die Unterführung wieder für
den Straßenverkehr passierbar ge-
macht werden.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

EINSÄTZE
AUSZUG AUS DEM EINSATZGESCHEHEN

∎ UNWETTER IM GEBIET 
KRIEGLACH

Am Samstagabend, 02.07.2016 
wurde die FF Freßnitz zu zahlrei-
chen Einsätzen nach einem starken 
Unwetterereignis gerufen. 

∎ PUMPARBEITEN 
HIMMELWEG

Nach den neuerlichen starken
Regenfällen vom Dienstag, 12.07.
2016, wurden wir von den Kame-
raden der FF Krieglach zur Hilfe-
leistung bei Pumparbeiten am Him-
melweg gerufen. Die Wassermas-
sen waren für einen Durchlass viel 
zu groß und somit war die angren-
zende Straße unpassierbar. 

∎ PUMPARBEITEN AUTO-
BAHN-UNTERFÜHRUNG 
KRIEGLACH OST

Starke Regenfälle in der Nacht von
13. auf 14.07.2016 überfluteten die
Unterführung der S6 auf der L118
bei Krieglach Ost.

∎ NOTWASSERVERSORGUNG 
FÜR KRIEGLACH

Von 16. bis 18.08.2016 standen
die Krieglacher Feuerwehren durch-
gehend im Einsatz, um die Bevölke-
rung mit Wasser zu versorgen. 

Zu den Einsätzen zählten Auspump-
arbeiten, Schützen von Gebäuden 
und auch Freilegen von Wasser-
durchlässen. Es mussten kurzzeitig 
auch Straßen und Unterführungen 
gesperrt werden. Während der er-
sten Einsätze wurden wir auch zu 
einem Wirtschaftsgebäudebrand am
Sommerberg alarmiert. Nach einem
Blitzschlag kam es zum Brand eines 
Elektro-Gerätes. Durch das rasche 
Eingreifen des Besitzers mit einem 
Feuerlöscher, konnte Schlimmeres 
verhindert werden. Von der Feuer-
wehr musste lediglich eine Kontrolle
mittels Wärmebildkamera durchge-
führt werden.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mit unseren Gerätschaften als Hoch-
wasser-Katastrophenschutzstütz-
punkt konnte das Wasser in kurzer 
Zeit abgepumpt werden.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Aufgrund eines Ausfalls der Haupt-
wasserversorgung aus dem Feistritz-
graben, musste eine Notwasser-
versorgung hergestellt werden. Mit
dem Stützpunktanhänger STROMA 
100 kVA wurden zwei Tauchpumpen 
betrieben, um Grundwasser an die 
Oberfläche zu pumpen. Anschlie-
ßend wurde über Tragkraftspritzen 
und Schlauchleitungen in das Was-
sernetz von Krieglach eingespeist.
Besonders hervorzuheben ist die 
hervorragende Zusammenarbeit der
Krieglacher Feuerwehren und 
dem Bauhof der Marktgemeinde 
Krieglach mit Wassermeister Max 
Schwaiger.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Um 05.12 Uhr wurde die FF Freß-
nitz von der FF Krieglach zur Hilfeleis-
tung bei Auspumparbeiten gerufen.
Mit Unterstützung des STROMA 
und der Hochleistungstauchpum-
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Besonderes Augenmerk wurde auf 
die Situation in der eigenen Feuer-
wehr gelegt. Nach einem einleiten-
den Vortrag mit offener Diskussion 
über die Aufgaben und das Perso-
nal in der Einsatzleitung, wurden 
die anwesenden Mitglieder in vier 
Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe
musste einen Einsatz anhand eines
Planspiels abarbeiten und sein Er-
gebnis anschließend präsentieren.
Die Schulungsleitung oblag OLM
Ing. Christian Pockreiter
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ÜBUNGEN
WIR SIND IMMER GERÜSTET

∎ SCHULUNG - ARBEITEN IN 
DER EINSATZLEITUNG

Am Freitag, 05.02.2016, fand die 
erste Winterschulung im Jahr 2016 
statt. Thema war das Arbeiten in 
der Einsatzleitung.

Unter realistischen Bedingungen 
konnte das Verhalten des Fahr-
zeuges unter erschwerten Bedin-
gungen, das Ausweichen von Hin-
dernissen und das richtige Verhal-
ten am Steuer trainiert werden.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ FAHRSICHERHEITSTRAINING 
FÜR FF-EINSATZFAHRER

Am Samstag, 05.03.2016, hatten 
zwei Einsatzfahrer der FF Freßnitz 
die Möglichkeit,  ein Fahrsicherheits-
training mit dem TLF-A 2000 im
Fahrsicherheitszentrum des ÖAMTC
in Kalwang zu besuchen.

∎ SCHULUNG – TÜRÖFFNUNG

Am Freitag, 11.03.2016 fand eine
Winterschulung mit dem Thema
„Türöffnung“ bei der FF Freßnitz 
statt. HBI d.V. Ing. Robert Puster-
hofer erörterte das Alarmstichwort
„Türöffnung“, da die Zugänge - bei 
verschlossenen Türen - oft auch über 
Fenster erfolgen. 

∎ GESAMTÜBUNG – WIRT-
SCHAFTSGEBÄUDEBRAND 
UND VERKEHRSUNFALL

Am Freitag, 08.04.2016, fand die 
erste Gesamtübung 2016 der FF 
Freßnitz statt. Annahme war ein 
Wirtschaftsgebäudebrand beim 
Anwesen Reisinger in der Freßnitz-

Insgesamt wurden 21 Einsatzkräfte
auf die rechtlichen Grundlagen hin-
gewiesen. Der zweite Teil der Schu-
lung war der dazugehörende Praxis-
teil. Aufgeteilt in zwei Gruppen 
wurde der Einstieg über ein Fenster
und das Öffnen einer Eingangstür
beübt. Beim Praxisteil wurde Robert
Pusterhofer von Stefan Karascony 
und Christian Pockreiter unterstützt.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

straße. Bei Reparaturarbeiten kam 
es zum Brand eines Gebäudes. Eine 
Person ist noch eingeschlossen 
und eine weitere war unter einem 
Traktor eingeklemmt. Das TLF-A 
führte die Menschenrettung aus 
dem verrauchten Bereich durch 
und führte erste Löschmaßnahmen
aus. Die Mannschaft des VF-A über-
nahm die Rettung der Person beim 
Traktor und zog diese anschließend 
aus dem Gefahrenbereich.

Das KLF-A stellte eine Zubring-
leitung her und schützte mit 2 
C-Rohren die Nebengebäude. Die 
Mannschaft des MTF-A errichtete 
eine Einsatzleitung und war für die 
Lageführung verantwortlich.
Wir möchten uns an dieser Stelle
herzlichst bei den Besitzern für die 
zur Verfügungstellung des Übungs-
objektes bedanken. Es ist immer 
wieder wichtig, verschiedene Ob-
jekte zu beüben, um im Ernstfall die
Lage besser einschätzen zu können.
Für die Übungsausarbeitung ver-
antwortlich war OBM Manfred
Pockreiter, Einsatzleiter HBI d.V. Ing.
Robert Pusterhofer.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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ÜBUNGEN
WIR SIND IMMER GERÜSTET

Zwei Personen wurden mit Unter-
stützung der neuen Wärmebild-
kamera rasch entdeckt und ge-
rettet. Eine Person flüchtete auf 
eine kleine Insel auf dem nahelie-
genden Fischteich und wurde von 
dort gerettet. Das KLF-A stellte die
Löschwasserversorgung her und
löschte den Waldbrand. Im Zuge der
Übung wurde vom Atemschutzbe-
auftragten OLM Ing. Andreas Mann
die neue Wärmebildkamera vorge-
stellt. Diese Übung wurde von LM 

∎ GESAMTÜBUNG - BRAND 
NACH UNWETTER

Nach einem schweren Gewitter 
kam es im Freßnitzgraben zu einem
Brand. Eine Hütte und der angrenz-
ende Wald sind vom Feuer be-
troffen. Dies war die Annahme für
die Gesamtübung der FF Freßnitz
am 06.05.2016.
Die Anfahrt gestaltete sich, auf-
grund von umgestürzten Bäumen, 
schwierig. Während ein Trupp die
Straße frei machte, setzte der Atem-
schutztrupp des TLF-A 2000 das 
letzte Wegstück zu Fuß fort, um 
die Hütte nach eingeschlossenen
Personen zu durchsuchen.

Unter der Einsatzleitung von LM 
Andreas Hofbauer BSc führte die 
Besatzung des TLF-A die Brandbe-
kämpfung mit HD-Rohr und schwe-
rem Atemschutz durch. Das KLF-A 
stellte die Löschwasserversorgung 
über eine 200 m lange Zubringlei-
tung sicher. Ausgearbeitet wurde 
diese Übung von OLM Ing. Andreas 
Mann, OLM Ing. Christian Pockreiter

∎ GESAMTÜBUNG – FAHR-
ZEUGBRAND

Nach einer kurzen Theorieeinheit 
zum Thema Löschwasserförderung 
und Geräte im Löscheinsatz, wur-
de ein Löscheinsatz anhand eines 
Fahrzeugbrandes beübt. 

Ein herzlicher Dank für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz Krieglach! 
Die Übungsausarbeitung oblag OLM
Ing. Andreas Mann, die Einsatzlei-
tung OLM Ing. Christian Pockreiter.

HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ GESAMTÜBUNG - PERSONEN 
IN BAUGRUBE VERSCHÜTTET

Annahme für die monatliche Ge-
samtübung im Oktober war ein 
Unfall auf einer Baustelle. Bei 
Grabarbeiten wurden zwei Perso-
nen in einer Grube verschüttet.
Die FF Freßnitz und das Rote Kreuz 
Krieglach wurden zum Übungsein-
satz in die Rittisstraße gerufen.

Andreas Hofbauer BSc ausgearbei-
tet und von OLM Ing. Christian Pock-
reiter als Einsatzleiter abgearbeitet.
OLM Ing. Christian Pockreiterr

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Feuerwehr beleuchtete den 
Einsatzort, befreite die zwei ver-
letzten Personen aus der Baugrube 
und übergab sie an das Rote Kreuz.

und geleitet vom Einsatzleiter LM
Andreas Hofbauer, BSc.
Die Übungsnachbesprechung wur-
de in einer Rohbaugarage in der 
Flurstraße durchgeführt!
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ SCHULUNG - ERSTE 
LÖSCHHILFE

Am Freitag, 04.11.2016, fand eine
Winterschulung mit dem Thema
„Erste Löschhilfe“ bei der FF Freßnitz
statt. BM Gerald Fuchsjäger erör-
terte den Begriff „Erste Löschhilfe“
und erklärte in weiterer Folge
Löschmittel aus dem Bereich der
ersten Löschhilfe.

lage dar: Das Objekt mit Garage,
Hackschnitzelbunker und Apparte-
ments stand in Brand und fünf Per-
sonen mussten vom Balkon des
Objekts über einen Leiterweg ge-
rettet werden.

∎ ABSCHNITTSÜBUNG - WIRT-
SCHAFTSGEBÄUDEBRAND IN 
VEITSCH

Die Übungsannahme der diesjäh-
rigen Abschnittsübung des Feuer-
wehrabschnittes III des Bereichs-
feuerwehrverband Mürzzuschlag 
war „Wirtschaftsgebäudebrand beim
Gehöft Greithbauer in Veitsch“.
Um 13:30 Uhr wurden die ortszu-
ständigen Feuerwehren von der 
Landesleitzentrale Florian Steier-
mark alarmiert. Nach Ankunft auf
rund 890 Meter Seehöhe und La-
geerkundung durch den Einsatz-
leiter, stellte sich folgende Schadens-

∎ ABSCHLUSSÜBUNG IM 
GRENZGEBIET

Die Meldung bei der Abschluss-
übung der FF Freßnitz lautete 
„schwerer Verkehrsunfall mit einge-
klemmten Personen“. Übungsort 
war die Adresse Sommerberg 45. 
Dieses Wohngebäude gehört zur 
Marktgemeinde Krieglach, steht 
jedoch direkt neben der Veit- 
scherstraße zwischen den Ortsteilen 
Mitterdorf und Veitsch. Um die 

Besonderes Augenmerk wurde da-
bei auf Handfeuerlöscher gelegt: 
es wurden die unterschiedlichen 
Bauformen und deren Vor- und 
Nachteile erklärt, die verschiede-
nen Brandklassen wurden bespro-
chen und welche Löschertypen 
sich dafür eignen. Anschließend 
gab es noch ein paar Tipps aus dem 
Alltag, worauf man bei Geräten der 
ersten Löschhilfe achten sollte.
LM Hofbauer Andreas, BSc

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ortskenntnisse aller Feuerwehr-
mitglieder aufzufrischen und die 
Zusammenarbeit mehrerer Einsatz-
organisationen zu beüben, wurden  
die Feuerwehren Veitsch Ort und 
Mitterdorf, sowie das Rote Kreuz 
Krieglach zur Übung eingeladen. Mit 
sieben FF Fahrzeugen und einem
Rettungswagen wurden mehrere 
Szenarien abgearbeitet. Drei Per-
sonen wurden aus den beiden PK-
W´s gerettet und durch das Rote 
Kreuz versorgt. Weiters konnte mit 
zwei Atemschutztrupps ein ange-
nommener Kellerbrand bekämpft 
und mehrere Personen aus dem 
Wohnhaus gerettet werden.

Daraufhin wurde Übungsalarm für
den Abschnitt 3 des BFV Mürzzu-
schlag und die Feuerwehr Turnau aus 
dem Bereich Bruck/Mur ausgelöst. 

Aufgrund eines Vollbrandes des 
Objekts im Dezember 2009 wurde 
durch BM Gernot Rechberger ein 
Alarmplan ausgearbeitet. Die FF 
Freßnitz nahm mit 7 Einsatzkräften 
und TLFA 2000 an der Übung teil. 
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ausgearbeitet wurde diese Übung 
von BR Johann Eder-Schützenhofer
und OBM Manfred Pockreiter, die
Einsatzleitung hatte HBI d.V. Ing.
Robert Pusterhofer über.
OLM Ing. Andreas Mann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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VERANSTALTUNGEN
ZUM WOHLE DER FEUERWEHR

enhofer hielten Vorträge über das 
abgelaufene Berichtsjahr 2015.
Insgesamt wurden 25.706 Stunden 
zum Wohle der Bevölkerung von 
Freßnitz, Krieglach und Umgebung 
aufgewendet. Beachtliche 139 Ein-
sätze wurden von den Feuerwehr-
kameradInnen erfolgreich abgear-
beitet.

Pünktlich um 19:00 Uhr konnte die
Wehrversammlung eröffnet werden.
Als Ehrengäste fanden sich Frau 
Bürgermeister Ehrenmitglied DI 
Regina Schrittwieser, Alt-Bgm. Ehren-
mitglied ÖkR Jakob Schrittwieser,
Bezirksrettungskommandant Ober-
rettungsrat Alexander Vas, Ortsstel-
lenleiterin des Roten Kreuz Krieg-
lach DDr. Kathrin Pammer-Decker 
sowie Abteilungsinspektor Klaus 
Ulrich von der Polizei Krieglach ein.

∎ 115. ORDENTLICHE WEHR-
VERSAMMLUNG

Eine beeindruckende Statistik kon-
nte bei der 115. ordentlichen Wehr-
versammlung, der FF Freßnitz am
Samstag, 13.02.2016 vorgelegt wer-
den. Die Sachbereichsverantwort-
lichen sowie Feuerwehrkomman-
dant Brandrat Johann Eder-Schütz-

∎ BEREICHSFEUERWEHRTAG 
IN FRESSNITZ

Am 20.05.2016 fand der dies-
jährige Bereichsfeuerwehrtag 2016 
mit Delegiertensitzung der Freiwil-
ligen Feuerwehren des Bereiches 
Mürzzuschlag im Rüsthaus der FF 
Freßnitz statt. 

Brandrat Johann Eder-Schützenhofer
konnte zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen, an der Spitze Herrn Lan-
desfeuerwehrkommandant-Stell-
vertreter LBDS Gerhard Pötsch, 
Frau Bezirkshauptfrau Hofrätin 
Dr. Gabriele Budiman, den Abge-
ordneten zum Steirischen Landtag 
Herrn Mag. (FH) Stefan Hofer, die 
Hausherrin von Krieglach Frau Bür-
germeister DI Regina Schrittwieser,
den Bundesrat außer Dienst Fried-
rich Reisinger, vom Bezirkspolizei-
kommando Bruck/Mürzzuschlag 
Herrn Oberstleutnant Herbert 
Kremnitzer, Polizeiinspektionskom-
mandanten von Krieglach Herrn Kon-
trollinspektor Reinhard Kiedl und
Bezirksgeschäftsführerin Ursula 
Lautschan und Bezirksrettungskom-
mandant Alexander Vas vom Roten
Kreuz Mürzzuschlag.
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ FLORIANIFEIER IN FRESSNITZ

Am Sonntag, 01.05.2016, fand 
die traditionelle Feier zu Ehren 
unseres Schutzpatrons, dem Hl. 
Florian in Freßnitz statt. Die Kame-
radInnen der FF Freßnitz traten,
aufgrund des Regens, in der Fahr-
zeughalle an. Gemeinsam mit der 
Bevölkerung feierten wir eine Hl. 
Messe mit unserem Bereichsfeuer-
wehrkuraten Dechant Mag. David
Schwingenschuh. Musikalisch um-
rahmt wurde diese durch die Blas-
musikgruppe der FF Freßnitz.

Im Anschluss konnte Feuerwehr-
kommandant BR Eder-Schützenho-
fer zahlreiche Ehrengäste zur Feier 
begrüßen. Zum Festakt zählen in 
Freßnitz traditioneller Weise auch 
noch die Angelobung junger Feuer-
wehrkameradInnen sowie die Eh-
rungen verdienter Mitglieder.
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Seitens der Feuerwehr konnte BR 
Johann Eder-Schützenhofer Be-
reichsfeuerwehrkommandant OBR 
Rudolf Schober, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant und Komman-
dant der FF Krieglach ABI Mag. 
Otto Fritz, HBI Karl Temel, Kom-
mandant der BTF voestalpine Rotec
GmbH Krieglach und Bereichsfeuer-
wehrkurat Dechant Mag. David
Schwingenschuh begrüßen.
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Die Ausführungen des Bereichs-
feuerwehrkommandanten wurden
im Rahmen der Ehrung der ver-
dienten Kameraden und der Sie-
gerehrung des Bereichsleistungs-
bewerbes auch von den zahlreich 
anwesenden Ehrengästen wie, den
Abgeordneten zum Steirischen Land-
tag Hannes Amesbauer, Bezirks-
hauptfrau HR Dr. Gabriele Budiman
und der Bürgermeisterin der Markt-
gemeinde Krieglach, DI Regina 
Schrittwieser, ausdrücklich bestätigt.

Nach der Siegerehrung ging es 
fröhlich im Festzelt beim 12. Stroh-
sitzerfest weiter, in dem die Thann-
hausner die Gäste noch lange unter-
halten haben. Ein großer Dank 
gebührt dem Bereichskomman-
danten Stellvertreter und zugleich 

∎ BEREICHSFEUERWEHR-
LEISTUNGSBEWERB & 
STROHSITZERFEST 

Alljährlich wird vom Bereichsfeuer-
wehrverband Mürzzuschlag ein
Leistungsbewerb in Verbindung mit
einer Ehrung von verdienten Kame-
raden durchgeführt.
Der diesjährige Bewerb fand am 
Samstag, 04.06.16 statt und wurde
von der FF Freßnitz bestens orga-
nisiert und abgehalten. Zahlreiche
Bewerbsgruppen aus den Bereichen
Mürzzuschlag, Bruck/Mur, Hartberg,
Weiz, Leibnitz und aus dem Nach-
barbundesland Niederösterreich 
nahmen an diesem Bewerb teil 
und beendeten diesen unfallfrei.

∎ 1.900 FEUERWEHRSENIOREN 
ZU GAST IN KRIEGLACH

Großes Fest und tolle Stimmung 
beim vierten Landesfeuerwehr-Se-
niorentreffen. Der Einladung nach 
Krieglach sind 1.900 bestens ge-
launte Besucherinnen und Besu-
cher aus dem ganzen Land gefolgt.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wehrkommandant Brandrat Johann
Eder-Schützenhofer, konnte zahl-
reiche Ehrengäste herzlichst be-
grüßen und willkommen heißen.
Nach den Grußadressen wurde der
offizielle Teil beendet und das
Mittagessen serviert.
Für die musikalische Umrahmung
sorgte ein Bläserensemble der Mu-
sikkapelle voestalpine Rosegger-
heimat Krieglach, die bereits zu-
vor – in Kapellenstärke – die an-
reisenden Senioren mit musikal-
ischen Grüßen empfing. Anschlie-
ßend gab es Unterhaltung durch 
„Erich und seine Musikanten“.
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kommandant der FF Freßnitz Herrn 
BR Johann Eder-Schützenhofer und 
seinem Team, für die vorbildliche 

Vorbereitung und Durchführung 
dieser gesamten Veranstaltung!
HBI d.V. Ing. Robert Pusterhofer

Nach intensiven Vorbereitungen 
fand nun das 4. Landesfeuerwehr-
Seniorentreffen am Samstag, 01.10.
2016 in Krieglach statt. Die Kame-
radInnen der FF Freßnitz, mit großer
Unterstützung der Marktgemeinde
Krieglach und dem Landesfeuer-
wehrverband Steiermark, sind für
das gelungene Fest verantwortlich.
Insgesamt waren an die 200 Helfer
für das Wohl der Feuerwehrsenioren
im Dienst.
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∎ Der Bereichsfeuerwehrleistungs-
bewerb wurde von unserer Wehr
bestens organisiert und am 04.06.
2016 im Sportzentrum Krieglach 
ausgetragen. Von zahlreichen Be-
werbsgruppen aus den Bereichen
Mürzzuschlag, Bruck/Mur, Hart-
berg, Weiz, Leibnitz und aus dem
Nachbarbundesland Niederöster-
reich waren Spitzenleistungen zu
sehen. Julian Knöbelreiter konnte
dabei das Bundeseinheitliche Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze
erringen.

∎ AUSBILDUNG UND BEWERBE

Mit großen Erwartungen starteten
wir ins Berichtsjahr 2016, galt doch
die ganze Aufmerksamkeit der 
Qualifikation für den Bundesbe-
werb in Kapfenberg.

∎ Am Freitag, dem 08.04.2016, 
stellte ich mich der Prüfung zum 
Strahlenschutzleistungsabzeichen
in Silber und konnte diese mit Er-
folg bestehen. Zuvor wurden wir
vom Team der Feuerwehr- und
Zivilschutzschule intensiv auf diesen
sehr anspruchsvollen Bewerb vor-
bereitet.

∎ Vom 24.-25.06.2016 fand in Ilz der 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb
und somit der alljährliche Höhe-
punkt im steirischen Bewerbswesen
statt. Es gelang die Qualifikation 
für den Bundesbewerb in Kapfen-
berg der Gruppen Freßnitz 1 und 
Freßnitz Damen. Außerdem konnte 
Julian Knöbelreiter das Bundesein-
heitliche Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Silber entgegennehmen.

Unter dem Motto

„Unsere Freizeit für
Ihre Sicherheit“

verbleibt mit einem
kameradschaftlichen

Gut Heil

∎ Beim GAB 2 am 26.11.2016, in 
Lebring konnten Oliver Jahn, Jakob 
Schneeweiss und Tobias Wagner 
die Grundausbildung in der Landes-
feuerwehrschule abschließen.

∎ Unsere zahlreichen Bewerter auf
Bereichs- und Landesebene waren
im Jahr 2016 im Ausbildungsbereich
quer durch die Steiermark fleißig
unterwegs. So standen insgesamt 
35 Mann, 83 Tage, als Bewerter 
und Ausbilder bei Atemschutz- und 
Branddienstleistungsprüfungen, 
beim Funkleistungsabzeichen in 
Bronze, Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze, Silber und Gold, 
Jugendleistungsabzeichen in Bronze,
Silber und Gold Jugendwissenstest 
sowie der Grundausbildung GAB 2 
und dem Nassleistungsbewerb im 
Einsatz.

∎ Im vergangenen Berichtsjahr 
wurden wieder zahlreiche Gesamt-,
Atemschutz-, Technik- und Bewerbs-
übungen, sowie Winterschulungen
durchgeführt, um unsere Kamera-
den bestens auf unsere Ein-
sätze vorzubereiten.

∎ Die Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring wurde im abge-
laufenen Berichtsjahr von 23 Mit-
gliedern besucht, die dort 62 Tage
ihres Urlaubes verbrachten.

∎ Für die aufgebrachte Zeit von 
6.533 Stunden, für Schulungen,
Aus- und Weiterbildungen, Bewer-
be, Übungen und Kurse möchte
ich mich bei allen KameradInnen
recht herzlich bedanken!

OBI Karl Kaiser 
Kommandant-Stellvertreter
Ausbildungsbeauftragter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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FF FRAUEN FRESSNITZ
IM DIENSTE DER FF FRESSNITZ

STAMMTISCHRUNDE
∎ NIKOLAUSFEIER

Für die 1-11 jährigen Feuerwehr-
kinder gab es am 05.12.2015 wie all-
jährlich eine Nikolausfeier im Feuer-
wehrhaus.

∎ WANDERUNG

Unser Wandertag führte uns am 
03.07.2016 zur Ruine Hohenwang 
zum Hochschlosskirtag. Wir starte-
ten in Freßnitz bei leichtem Niesel-
regen, machten bereits beim Aich-
berger eine kurze Pause, wo uns so-
gleich ein Glas Sekt serviert wurde. 
Frisch und fröhlich ging es über den 
Gölk in die Schwöbing, über Wiesen
 und idyllische Wege hinauf zur Ruine.
Nach einer kulinarischen Stärkung 
erkundeten wir die äußerst ge-
pflegten Anlagen und die zum Teil 
renovierten Gemäuer der Ruine.

Danach gingen wir bergab nach 
Langenwang, wo uns Gerald Kowat-
schitsch mit dem Feuerwehrbus ab-
holte. Zum Ausklang dieses Wan-
dertages gönnten wir uns ein Eis 
im Gasthaus Stix.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ AUSFLUG

Am 26.08.2016 besuchten wir die 
Genuss-Stunden im Paradeiser-Para-
dies Stekovics im Burgenland.
Franz Kotscher und Heinz Aichber-
ger chauffierten uns mit den Feuer-
wehrbussen. In Eisenstadt machten
wir eine Kaffee- bzw. Eispause, dann 
ging es weiter nach Frauenkirchen. 
Bei herrlichem Sommerwetter be-
grüßte uns Herr Stekovics und fuhr 
mit uns aufs Feld zum Schaugarten, 
wo wir die verschiedensten Sorten
Paradeiser verkosten konnten. Die 
Paradeisstauden werden bis zu 4 m
breit und liegen flach auf dem mit
Stroh bedeckten Acker.

Herr Stekovics züchtet ca. 3000 Para-
deiser Sorten im Freiland, ca. 600 
Chili-Sorten im Folientunnel und 
auch Knoblauch. Nach 3 Stunden 
kamen wir zurück und hatten dann 
noch die Möglichkeit im Hofladen 
einiges zu verkosten und auch käuf-
lich zu erwerben. Voll bepackt stie-
gen wir in die Busse und kehrten 
auf dem Heimweg noch bei einem 
Heurigen ein.
Mit freundlichen Grüßen
Sonja Eder-Schützenhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ GEBURTSTAGE

Im April feierten wir mit unserem
Stammtisch Mitglied Monika Grass-
egger ihren 60. Geburtstag. Sie 
lud uns auf eine reichhaltige Jause
in das Feuerwehrrüsthaus ein.
Nach der Jause verbrachten wir
noch einige gemütliche Stunden
in unserer Runde.

Im November hatte unser Runden-
mitglied Frieda Rothwangl ihren 85. 
Geburtstag. Aus diesem Anlass lud 
sie uns zum Gasthaus Stix auf ein 
gutes Essen mit anschließendem Kaf-
fee und Kuchen ein. Es waren zwei
wunderschöne Geburtstagsfeiern.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Nikolaus brachte für jedes Kind 
ein Geschenk mit.
Um die Wartezeit zu verkürzen, 
gab es eine kleine Jause. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ TRAURIGER ANLASS

Am 07.06.2016 hat uns ein sehr 
treues Stammtisch Mitglied, unsere
Erna Kaiser, im 91. Lebensjahr für 
immer verlassen. Erna Kaiser war 
sehr beliebt und wurde von unserer
Stammtischrunde sehr geschätzt.
Wir werden Ihr stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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FEUERWEHRJUGEND
EIN STARKES TEAM

∎ Am 09.04.2016 fand wieder das 
Bereichshallenturnier statt, wo wir 
mit zwei Mannschaften vertreten 
waren. Wir konnten den ersten 
sowie den letzten Platz in der Wer-
tung erreichen.

∎ Am 19.06.2016 nahmen wir
am 1. Bereichsfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Manning für dieses 
Jahr teil. Leider verlief dieser Be-
werb nicht ganz nach Wunsch und 
somit konnten wir hier nur den 9. 
Platz erreichen.

∎ Am 02.07.2016 fand der Bereichs-
feuerwehrjugendleistungsbewerb
in Grassnitz Bezirk Bruck/Mur statt.
Bei der Siegerehrung konnten wir 
die Pokale entgegennehmen. 
In Bronze konnten wir den 1. Platz 
und in Silber den 2. Platz erreichen.

∎ Am 09.07.2016 wurde der Be-
werb in Dietersdorf abgehalten.
Hier konnten wir in Bronze den 6. 
Platz und in Silber den 5. Platz er-
reichen.

∎ Der letzte Bewerb vor dem Lan-
desfeuerwehrjugendleistungsbe-
werb hat in Ratten stattgefunden. 
Hier konnten wir nach einem fast 
fehlerfreien Lauf den 2. Platz in 

Bronze erreichen. In Silber reichte 
es leider nur für Platz 6. 

∎ Am 16.07.2016 war es nun end-
lich soweit. Der 46. Landesfeuerwehr-
jugendleistungsbewerb sowie das 
9. Bewerbsspiel der Feuerwehr-
jugend Steiermark wurde ausge-
tragen. Durch die Unterstützung 
der Feuerwehr Wartberg und der
Feuerwehr Mitterdorf konnten wir
heuer mit 2 Gruppen der Feuer-
wehrjugend 2 sowie einem Be-
werbsspielteam beim Bewerb teil-
nehmen. 

∎ FEUERWEHRJUGEND FRESSNITZ

Im vergangenen Jahr konnte die Feuerwehrjugend 1 und 2 wieder ihr Können unter Beweis stellen. Die Vorbe-
reitungszeit für die Bewerbe startete bereits im März, wo sämtliche Handgriffe für die kommende Saison bereits 
in der Fahrzeughalle trainiert wurden.

∎ Bei angenehmen Wetterverhält-
nissen starteten wir den Bronze-
durchgang. In Bronze stoppte die 
Zeit der Gruppe Freßnitz bei sehr
guten 48,06 Sekunden. Leider 
schlich sich ein Fehler in Bronze 
ein. Somit konnten wir schlussend-
lich den dritten Platz erreichen.

∎ Leicht verärgert starteten wir den
Silberdurchgang. Mit einer fehler-
freien Zeit von 51,29 Sekunden auf 
der Hindernisbahn sowie 78,59 Se-
kunden im Staffellauf haben wir uns
den Landessieg in Silber gesichert.
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FEUERWEHRJUGEND
EIN STARKES TEAM

∎ Die Gruppe Freßnitz/Mitterdorf/
Wartberg konnte in Bronze den 90. 
Platz und in Silber den 104. Platz 
erreichen.  Das Bewerbsspielteam 
sicherte sich in Bronze den 107. 
Platz und in Silber den 81. Platz.

∎ Durch unsere Topplatzierung im 
Bronzedurchgang konnten wir uns 
für den anschließenden Junior Sty-
rian Firefighter Cup qualifizieren, wo
wir leider an die vorherigen Leis-
tungen nicht anschließen konnten.

∎ Durch die tollen Leistungen der 
letzten zwei Jahre konnten wir uns
für den Bundesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Vorarlberg am 27.
08.2016 qualifizieren.

∎ Vom 21.-24.07.2016 fand das all-
jährliche Jugendlager in Kärten am 
Pirkdorfersee statt. Auch heuer gab 
es wieder sämtliche Lagerspiele.
Am letzten Abend wurden die Sie-
ger der Lagerspiele gekürt.
Auch nächstes Jahr werden wir wie-
der an den Pirkdorfersee fahren.

∎ Am 25. August 2016 starteten wir
unsere Reise nach Feldkirch. Nach 
einer siebenstündigen Zugfahrt 
kamen wir gegen 17:30 Uhr am 
Bahnhof in Feldkirch an, wo wir 
bereits erwartet wurden. Danach 
wurden wir mit Bussen zu unserer 
Unterkunft gebracht. Am nächsten 
Morgen begaben wir uns in das 
Freibad von Feldkirch. Um 13 Uhr
startete der Trainingsbewerb auf 
der Laufbahn.

Am Abend wurde der Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Feldkirch 
feierlich vor dem Montforthaus 
eröffnet. Am Samstag war es dann 
soweit. Der Bewerbstag stand vor 
der Tür. Bereits um 7:30 Uhr gin-
gen wir frühstücken. Danach be-
gaben wir uns in das Waldstadion, 
da um 10 Uhr der erste Durchgang 
startete. 
Im Steirersektor war von Anfang an
eine fantastische Stimmung. Um 13 
Uhr starteten wir unseren Durch-

gang auf der Hindernisbahn. Die 
Zeit stoppte bei 46,79 Sekunden, 
jedoch schlichen sich 10 Fehler-
punkte ein. Etwas enttäuscht star-
teten wir den Staffellauf. Dieser 
verlief nach Wunsch und die Zeit 
stoppte bei 71,56 Sekunden.
Um 19:10 Uhr begann die Siegereh-
rung. Danach gab es eine große Ju-
genddisco direkt am Bewerbsplatz. 
Am nächsten Tag traten wir etwas 
müde die Heimreise an.

∎ Am 20.11.2016 fand der Wissen-
stest in Altenberg statt. Sämtliche 
Jugendmitglieder konnten ihr Wis-
sen hier unter Beweis stellen. 

LM d.F. Julia Pfleger und 
LM d.F. Julian Eder-Schützenhofer
Jugendbeauftragte

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ WETTKAMPFGRUPPEN
FRESSNITZ

Drei Wettkampfgruppen der FF 
Freßnitz waren auch im Jahr 2016 
wieder sehr aktiv in der Steiermark 
bei vielen Leistungsbewerben dabei.
Zahlreiche Übungen waren eine 
gute Grundlage, um erfolgreich an
den diversen Bereichs-, Landes- 
und dem Bundesbewerb teilneh-
men zu können. 
In den Wintermonaten wird bereits
fleißig in der Fahrzeughalle trainiert.

Sobald der Schnee im Frühling ver-
schwindet, kann wieder voll durch-
gestartet werden. 
Ab Mai nahmen alle drei Gruppen, 
mit teilweise sehr guten Erfolgen, 
an den Bewerben teil. Im Jahr 2016
fand der Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Ilz statt, bei dem die Da-
mengruppe als Landessieger in der 
Klasse Bronze und Silber hervor-

ging. Aufgrund der guten Ergeb-
nisse der letzten drei Jahre, konnte 
sich die Damengruppe sowie die 
Gruppe 1 für den Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Kapfen-
berg qualifizieren. Nur die besten 

Gruppen Österreichs durften am 
Bewerb teilnehmen und kämpften 
um gute Platzierungen.

OLM Ing. Andreas Mann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ NEUE MITGLIEDER DER FF FRESSNITZ

Die FF Freßnitz kann sich über folgende Neuzugänge freuen:
	 Eintrittsdatum
a)  JFM Zenz Florian ..................................................................................................................... 08.04.2016
b)  JFM Knöbelreiter Kerstin ........................................................................................................ 20.04.2016
b)  JFM Loshaj Alina ..................................................................................................................... 16.05.2016

a)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
∎ ATEMSCHUTZ
ING. ANDREAS MANN

Das Atemschutzgerät zählt zu den 
wichtigsten Geräten einer Feuer-
wehr. Ganz egal ob bei Brandein-
sätzen oder technischen Einsätzen 
mit besonderen Gefahren, wird 
diese Spezialausrüstung benötigt, 
um die eigene Mannschaft vor ge-
fährlichen Stoffen zu schützen. Die 
FF Freßnitz ist mit 24 Atemschutz-
geräteträgern ausgerüstet, diese 
können jederzeit bei Einsätzen ein-
gesetzt werden. Dass alle am ak-

tuellen Ausbildungsstand bleiben, 
werden jährlich Schulungen und 
Übungen, speziell für Atemschutz-
träger, abgehalten. Im Jahr 2016 
konnten wir das Team um zwei 
Mann verstärken.
Matthias Harzl und Markus Egg-
bauer absolvierten den Kurs zum 
Geräteträger in der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule Steiermark.
Ein Trupp besteht aus drei Mann 
und ist bei einem Innenangriff auf 
sich alleine gestellt. 
Im abgelaufenen Berichtsjahr kon-
nte eine Wärmebildkamera mit 
Unterstützung der Marktgemeinde
Krieglach und dem Landesfeuer-
wehrverband Steiermark ange-
schafft werden. Diese Kamera ist 
ein nützliches Instrument, das Tem-
peraturunterschiede in Echtzeit an-
zeigen kann. Es hilft den Atem-
schutzgeräteträgern bei der Brand-
bekämpfung, dient zur besseren 
Orientierung in verrauchten Räu-

men und kann sogar bei Suchakti-
onen eingesetzt werden, um eine 
vermisste Person zu finden.

OLM Ing. Andreas Mann
Atemschutzwart 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

c)b)
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Für die Zukunft möchte ich mich 
vor allem auf die Sicherheit aller 
FeuerwehrkameradInnen konzen-
trieren, denn sie setzen sich freiwil-
lig großen Gefahren aus, um der
Bevölkerung zu helfen. Somit ist es
unsere Pflicht, die bestmögliche
Ausrüstung zur Verfügung zu stel-
len, damit jeder nach dem Einsatz
wieder unbeschadet zu seiner
Familie zurückkehren kann.
OLM Ing. Christian Pockreiter
Bekleidungs-Beauftragter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ BEKLEIDUNG 
ING. CHRISTIAN POCKREITER

Im Mai des abgelaufenen Jahres 
habe ich die Tätigkeiten des Beklei-
dungsbeauftragten von OLM Chris-
tian Eger übernommen.
In diesem Zeitraum wurden sieben 
Mitglieder vollständig mit Einsatz- 
und Dienstbekleidung für den akti-
ven Feuerwehrdienst ausgestattet. 
Weiters wurden heuer die Jugend 
und mehrere aktive Kameraden 
mit neuer Dienstbekleidung ausge-
stattet. Hier wird Schritt für Schritt
auf blaue Bekleidung umgestellt 
um ein einheitliches Farbsystem
mit der neu angeschafften Einsatz-
bekleidung zu erhalten.

Freiwillige Organisationen wie wir 
als Feuerwehr, sind auf Gelder aus 
der öffentlichen Hand angewiesen. 
Gerade hier ist es wichtig, dass man 
seine Arbeit auch präsentieren kann.
Ohne Dokumentation von Einsät-
zen, Übungen und Tätigkeiten jedes 
einzelnen Kameraden kann man 
am Ende auch nichts berichten. Im 
abgelaufenen Berichtsjahr wurden
750 Berichte digital im Feuerwehr-
verwaltungsprogramm erfasst.
Weiters wurden mehr als 50 Be-
richte auf unserer Homepage und 
auf Facebook veröffentlicht.
OLM Ing. Christian Pockreiter 
EDV-Beauftragter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ EDV
ING. CHRISTIAN POCKREITER

Jemand benötigt die Hilfe der Feu-
erwehr und betätigt den Notruf 
122. Von der Leitzentrale wird die 
zuständige Feuerwehr alarmiert, 
die Sirene heult und die Kameraden 
eilen zum Rüsthaus. Rasch werden 
die Fahrzeuge besetzt und es wird 
zum Einsatzort ausgerückt. Alles 
geht sehr schnell, jeder Handgriff 
muss sitzen. Der Einsatzleiter ent-
scheidet über die durchzuführen-
den Arbeiten und ist auch für die 
Dokumentation des Einsatzes ver-
antwortlich. Danach wird wieder 
ins Rüsthaus eingerückt und alles 
in einem Bericht zusammengefasst.
Jetzt beginnt die Hauptaufgabe des
Sachbereiches EDV in unserer Feuer-
wehr. Die Dokumentation unserer
Tätigkeiten. Bei drei Abschnittsübungen und ei-

ner bereichsübergreifenden Übung 
konnten wir unsere Fähigkeiten er-
weitern und ausbauen. Die Funk-
kurse wurden gut besucht und es 
konnten viele weitere Jungfunker 
in unseren Reihen begrüßt werden. 

∎ FUNK 
ING. GERALD FUCHSJÄGER

Im abgelaufenen Jahr konnten wir 
feststellen, dass das Digitalzeitalter 
gut und reibungslos im Feuerwehr-
funk angebrochen ist. Nach der 
Einführung des BOS-Systems vor 2 
Jahren ist die neue Art zu funken 
schon fest in Fleisch und Blut über-
gegangen. 

Bei den Einsätzen und Übungen 
sieht man immer wieder, wie wich-
tig die Kommunikation innerhalb 
der Einsatzkräfte ist. Auch 2017 
werden wir den Funk forcieren.
BM Ing. Gerald Fuchsjäger
Funkbeauftragter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Im Herbst, Anfang Oktober, veran-
stalteten wir dann das 4. Landes-
Seniorentreffen in Krieglach im Fest-
zelt, auf dem Areal des Bauhofes, 
wo eine Woche später der traditio-
nelle „Rocktober“ stattfand.
1.900 Feuerwehrsenioren aus der 
ganzen Steiermark folgten der Ein-
ladung nach Krieglach. Trotzdem 
wird einem als Kassier einer großen 
Feuerwehr, durch die Führung von 
2 Buchhaltungen, „Eigener Wir-
kungsbereich (Wehrkassa) und Über-
tragener Wirkungsbereich“, nie lang-
weilig. Der Reinerlös unserer Ver-
anstaltungen wird ausschließlich
zur Anschaffung von Geräten, Aus-
rüstungsgegenständen und Fahr-
zeugen verwendet.
HLM d.V. Christian Eder
Kassier

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ KASSIER
CHRISTIAN EDER

Das Jahr 2016 war für mich, was 
Veranstaltungen betrifft, eher ein 
ruhiges Jahr.
Anfang Juni waren wir austragende 
Wehr des Bereichsleistungsbewer-
bes auf dem Sportplatz in Krieglach 
mit anschließendem, schon zur 
Tradition gewordenem Strohsitzer-
fest bei unserem Rüsthaus in Freß-
nitz. Diese Veranstaltung war durch 
die Teilnahme von zahlreichen Be-
werbsgruppen aus dem eigenen Be-
reich, aus Nachbarbereichen, selbst
Gästegruppen aus Niederösterreich
nahmen teil, ein voller Erfolg, was
sich natürlich auch finanziell nieder-
schlug.

∎ SANITÄTSDIENST
RONALD KOLB

Schon am 05.01.2016 gab es die
erste SAN Schulung bei der FF Krieg-
lach in Zusammenarbeit mit dem 
Roten Kreuz Krieglach. Es gab meh-
rere Arbeitsstationen. Darunter eine
Besichtigung eines Rettungswagens
(RTW), Wiederbelebungstraining 
(Reanimation), Personenrettung aus
einem PKW mit der Schaufeltrage,
sowie Personenrettung aus einem
LKW mit Rettungsplattform und 
Schaufeltrage. Die FF Freßnitz nahm
mit 7 KameradInnen teil.

Die EDV-Nutzung, wie direkte 
Protokollierung via Laptop in den 
Sitzungen, inkl. E-Mailverkehr und 
SMS Informationen über Mobilte-
lefon unterstützen permanent die 
Arbeit des Schriftführers.
Für die Verteilung der „internen 
Feuerwehrpost“, bedanke ich mich 
herzlich beim Kameraden Franz
und seiner Frau Elisabeth Rothwangl,
bei Julia Pfleger für die Versendung 
der „Jugend-Post“ sowie bei mei-
ner Familie für die Unterstützung!
OLM d.V. Albert Eder-Schützenhofer
Schriftführer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ SCHRIFTFÜHRER
ALBERT EDER-SCHÜTZENHOFER

Im Berichtsjahr wurden vom Schrift-
führer der FF Freßnitz, 4 Einladungen,
9 Rundschreiben und 1 Einberufung 
verfasst und versandt, sowie 8 Pro-
tokolle von Wehrversammlungen,
Ausschusssitzungen und außeror-
dentlichen Vollversammlungen er-
stellt. Auch das Abändern von An-
kündern für diverse Veranstaltungen
gehört zu den Arbeiten des Schrift-
führers. Für diese Tätigkeiten sind
im Jahr 2016 in Summe 29 Stunden
aufgewendet worden.

Beim Landesseniorentag in Krieg-
lach war es wieder ersichtlich, wel-
chen Stellenwert das Feuerwehr-
sanitätswesen in den letzten Jah-
ren bekommen hat. Noch vor we-
nigen Jahren wäre es undenkbar 
gewesen, solch eine immense Ver-
anstaltung nur von Feuerwehrsani-
tätern abzudecken. Es werden au-
ßerdem nahezu bei jeder Übung 
Sanitätsversorgungen einbezogen
und der Level ist ständig steigend.
Zusätzlich stellt das SAN Personal
immer die Erstversorgung für den
Ernstfall sicher. Als SAN Beauftragter
kann man wirklich nur stolz sein,
mit so einem tollen Team arbeiten
zu dürfen. Neu in unserem Team 
dürfen wir Markus Eggbauer be-
grüßen, welcher den SAN Lehrgang 
in der Feuerwehrschule in Lebring, 
am 02.12.2015 absolviert hat. 
OLM d. San Ronald Kolb
Sanität

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ FEUERWEHRKAMERADEN 
AUSSER DIENST 

Mitglieder außer Dienst sind ehe-
malige aktive Mitglieder die das 70.
Lebensjahr überschritten haben oder
aus gesundheitlichen Gründen bei 
Alarmeinsätzen nicht mehr ausrü-
cken können. Ihre Aufgabe ist es, 
weiterhin an diversen Tätigkeiten 
rund um das Feuerwehrwesen teil-
zunehmen.

Dazu zählen Mithilfe bei Veranstal-
tungen, Festen und sonstigen Aus-
rückungen. Weiters ist es unsere 
Aufgabe den verstorbenen Kame-
raden die letzte Ehre zu erweisen.

Im abgelaufenen Jahr haben wir mit
durchschnittlich 7 Mann an 5 Be-
gräbnissen teilgenommen.
Auch waren wir bei diversen Anläs-
sen wie Florianitag, Fronleichnahm, 
ÖKB-Heldenehrung und Feuerwehr-
übungen mit dabei.

Am 01.10.2016 fand in Krieglach 
der steirische Landes-Feuerwehr-
Seniorentag statt. Mit der Aus-
tragung, Durchführung und Ver-
pflegung war allein nur die Feuer-
wehr Freßnitz betraut. Die Aufgabe
unserer Senioren lag in der Ver-
kehrs- und Parkplatzeinweisung
der rund 1900 Gäste.

Folgende Senioren haben wir zu ei-
nem runden Geburtstag gratuliert:

75 Jahre:	 Leo Ochsenhofer

	 Erwin Pillhofer

	 Johann  Rothwangl

80 Jahre: 	Johann Bretter

Mit 30.11.2016 besteht die Abtei-
lung außer Dienst aus 19 Kameraden.

Unser kameradschaftlicher Monats-
Stammtisch fand 12-mal statt:

•	4-mal im Rüsthaus:

•	Fleischkrapfenessen beim Haitzl
	 in der Massing

•	beim Wanderl in St.Lorenzen

•	 in der Leopold Wittmayer – Hütte
	 auf der Stanglalm

•	bei der Rosi in der Scheikl-Alm

•	 beim Piller Max auf der Hofbauer-
	 alm – beim „Urberl“ seinem Alpen-
	 garten und abschließend beim
	 Gasthaus Reitbauer – Taferner in
	 der Jasnitz

•	beim Feichtenhofer vlg. „Zeller“
	 im Kindtalgraben

•	beim „Poldl“ auf der Malleisten-
	 alm gemeinsam mit unserem Eh-
	 renmitglied Jakob Schrittwieser
	 und den Senioren aus Stanz und
	 Edelsdorf

•	 beim Pfannhofer vlg. „Hochreiter“
	 in der Veitsch
E-ABI Helmut Kotscher
Seniorenbeauftragter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Auf der Hofbauern Alm

Im Alpengarten von Urban Nievoll
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SPARVEREIN
„SPRITZIG“

∎ ORDENTLICHE MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

Die heurige Mitgliederversamm-
lung mit Auszahlung der Spargelder
fand am 17.04.2016 im Rüsthaus
statt.

Der feuerwehr-
interne Sparverein 

„Spr itz ig“
hatte 52 Mitglieder,

davon 19 Frauen 
und 33 Männer.

∎ AUSFLUG OBERWART

Am 14.05.2016 veranstalteten wir
einen Ausflug ins Burgenland, nach
Oberwart ins Brauerei Souvenier-
Museum, und nach dem Mittag-
essen in einem Gasthaus in Markt
Neuhodis begingen wir einen Baum-
wipfelweg in Althodis.

∎ SPARVEREINSAUFLÖSUNG
UND AUSZAHLUNG

Für uns alle überraschend war eine
schriftliche Nachricht vom 10.06.
2016 von der BAWAG an den Ob-
mann Johann Kern, dass diese sämt-
liche Sparvereine in Österreich auf-
lässt. So blieb uns nichts anderes 
übrig, als den Verein aufzulösen.
Am 15.07.2016 fand deshalb eine
Außerordentliche Mitgliederversam-
mlung statt, in der die Auflösung
beschlossen wurde.

Im offiziellen Teil, u.a. mit Verle-
sung des Kassaberichtes durch Kas-
sier Christian Eder, der auch die 
Grüße der BAWAG überbrachte, ka-
men die Kassaprüfer zu Wort, und
die Funktionäre wurden entlastet.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die bereits eingezahlten Beträge
von den Mitgliedern wurden bar
ausbezahlt.
Eine Abmeldung erging an die BH
Bruck-Mürzzuschlag.
HBI d.V. Johann Kern, 
Obmann

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nach den Grußworten des Komman-
danten, BR Johann Eder-Schützen-
hofer, genossen wir das Mittag-
essen vom GH Würzl, und verbra-
chten ein paar gemütliche Stunden
bei Kaffee und Kuchen.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bei einem Besuch in einer Csarda
im angrenzenden Ungarn, klang der
Ausflug gemütlich aus.
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∎ BEREICHS-WINTERSPORTTAG

Am Sonntag, 14.02.2016 fand in 
der Stanz das Feuerwehreisstock-
schießen des Bereiches Mürzzu-
schlag statt.

Aus 36 Teilnehmergruppen ging 
die Mannschaft Edelsdorf 2 als Be-
reichssieger hervor.

∎ 23. DSG ADVENTLAUF

Am Samstag, 12.12.2015 fand der
23. DSG Adventlauf statt.
Läufer der Pfarre Krieglach, der FF 
Freßnitz, des Langlauf- und Touren-
skiclubs Krieglach sowie laufbegei-
sterte Freunde absolvierten auch in 
diesem Jahr wieder das anspruchs-
volle Teilstück Pfarrhof Krieglach
bis Alpl/Steinbauerkapelle beim GH
Bruggraber. 

Die Läufer wurden auf der kurven-
reichen und teilweise unübersicht-
lichen Strecke von Begleitfahrzeu-
gen der Diözesansportgemeinschaft,
sowie der FF Freßnitz abgesichert. 
Besonders erfreut waren die Läu-
fer, als diese in Krieglach mit Bi-
schof Wilhelm Krautwaschl zusam-
mentrafen und ein Gruppenfoto 
vor dem Start machen konnten.
OFM Christina Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ SCHIAUSFLUG NACH 
OBERTAUERN

Winterlich, wie wir es diesen 
Winter nur selten sahen, fanden
wir, die 52 Teilnehmer der FF Freß-
nitz, des ÖAV-Mitterdorf und des
LTC-Krieglach, das Schigebiet in
Obertauern am Samstag, 05.03.
2016 vor. 

Wie auch schon im Jahr zuvor, fuh-
ren wir gemeinsam zum Schiaus-
flug, um die Kosten für den Bus zu 
teilen. Unverletzt kehrten wir nach 
diesem Schitag am Abend wieder 
nach Freßnitz zurück. 
HBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unsere Wehr nahm mit vier Moar-
schaften teil und erreichte die 
Ränge 3. Freßnitz 3, 9. Freßnitz 2,
21. Freßnitz 1, 28. Freßnitz 4.
HBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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∎ 10. EDI HINDLER 
GEDENKLAUF

Am Sonntag, 06.03.2016 war es 
wieder soweit! 103 Schitouren-
geher nahmen am 10. Edi Hindler 
Gedenklauf und 28. Sonnschien-
lauf auf die Sonnschien teil.
Gestartet wurde in den verschieden-
sten Altersklassen: Jugend, Damen 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

∎ BEREICHSFEUERWEHR-
JUGEND- HALLENFUSSBALL-
TURNIER

Das heurige Hallenfußballturnier 
der Jugend des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Mürzzuschlag fand am
Samstag, 09.04.2016 in der Sport-
halle in Kindberg statt. Insgesamt

∎ LAUFEN FÜR DEN 
GUTEN ZWECK

Am 10.06.2016 starteten 5 Läufer
 der FF Freßnitz beim ersten steiri-
schen Herzlauf in Krieglach.
Alle absolvierten den 6,5 km Be-
werb und konnten mit starken läu-
ferischen Leistungen gute Platzie-
rungen in der Gesamtwertung-
Männer erreichen.

und Herren. Auch eine Gruppe für 
Genießer, die ohne Zeitdruck das 
Ziel erreichen konnten, war ein-
gerichtet. Für die FF Freßnitz/LTC 
Krieglach waren 7 Teilnehmer am
Start. 4 Läufer in der Rennklasse
und 3 in der Genießerklasse. 

HBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

kämpften 8 Mannschaften um den
Gesamtsieg, unterstützt von Fans
und Schlachtenbummlern. Den Be-
reichssieg holte sich die Mann-
schaft der FF Freßnitz I. Wir danken
den Verantwortlichen für die vor-
bildhafte Durchführung.

HBI d. V. Ing. Robert Pusterhofer

Anita Pusterhofer siegte in der
Damenwertung!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

6.	 Rang: Robert Pusterhofer
8.	 Rang: Tobias Pfleger
21.	 Rang: Christian Pockreiter
25.	 Rang: Ronald Kolb
28.	 Rang: Martin Mann
OLM Ing. Christian Pockreiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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MITGLIEDER
DER FF FRESSNITZ

Aktive Mitglieder

Nicht aktive Mitglieder

Ehrenmitglieder

EM ÖR Alt. Bgm. Schrittwieser Jakob EM Dipl. Ing. Bgm. Schrittwieser Regina

Feuerwehrjugend

Anzahl der Mitglieder

aktive Mitglieder .................................  73
nicht aktive Mitglieder ........................  19

Ehrenmitglieder ....................................  2
Feuerwehrjugend ................................  14 gesamt Mitglieder .............................  108

Bereichsbeauftragte

BR Eder-Schützenhofer Johann Bereichskommandant Stellvertreter

OBI Kaiser Karl Branddienstleistungsprüfung

HBI der Verwaltung Ing. Pusterhofer Robert Bereichs-Öffentlichkeitsbeauftragter

BI des Fachdienstes Ochsenhofer Leo Bereichs-Technikbeauftragter

Kommando:
BR Eder-Schützenhofer Johann
OBI Kaiser Karl
HBI d.V. Ing. Pusterhofer Robert
OBM Pockreiter Manfred
BM Ing. Fuchsjäger Gerald

Gruppenkommandanten:
HLM Ablasser Christian
OLM Karacsony Stefan
OLM Ing. Mann Andreas
OLM Ing. Pockreiter Christian
LM Hofbauer Andreas, BSc

Verwaltung:
HLM d.V. Eder Christian
OLM d.V. Eder-Schützenhofer Albert

Sonderbeauftragte:
HLM d.S. Kolb Ronald
OLM d.F. Kowatschitsch Gerald
OLM d.F. Krammer Jochen
LM d.F. Eder-Schützenhofer Florian
LM d.F. Eder-Schützenhofer Julian
LM d.F. Pfleger Julia

Mannschaft:
HLM Ochsenhofer Florian jun.

HLM Eger Christian
OLM Trost Karl 
HFM Bauernhofer Karl
HFM Ing. Eder-Schützenhofer Andreas
HFM Eder-Schützenhofer Christoph
HFM Ing. Fellnhofer Stefan
HFM Flucher Andreas
HFM Flucher Herbert
HFM Grassegger Georg
HFM Jandrositz Armin
HFM Mann Martin
HFM Ing. Mann Peter
HFM Neuhold Manfred
HFM Dipl.-Ing. Ochsenhofer Thomas
HFM Pockreiter Manuel
HFM Posch Bernhard
HFM Rothwangl Josef
HFM Rothwangl Matthias
HFM Rothwangl Rudolf
HFM Dipl. Ing. Schneller Florian
HFM Stengg Alfred
HFM Stengg Josef
HFM Würzl Roman
HFM Zisler Stefan
OFM Bauernhofer Lukas
OFM Eder Christoph
OFM Eder-Schützenhofer Julia

EABI Kotscher Helmut
HBI d.V. Kern Johann
EOBI Eder-Schützenhofer Johann
BI d.F. Ochsenhofer Leo
EBM Ablasser Erwin
EBM d.V. Eder Franz
HLM d.F. Aichberger Heinz

HLM d.F. Lietz Johann
HLM Bretter Johann
HLM Ochsenhofer Florian
HLM Zisler Johann
HFM Augsten Anton
HFM Baumgartner Karl
HFM Grabner Alois

HFM Holzer Herbert
HFM Pillhofer Erwin
HFM Rothwangl Franz
HFM Rothwangl Johann
HFM Sommerer Karl

JFM Baumgartner Jasmin
JFM Flucher Sabrina
JFM Hofbauer Linda Christin
JFM Kaiser Samuel Thomas
JFM Knöbelreiter Kerstin

JFM Kornsteiner Mathias
JFM Kornsteiner Maximilian
JFM Loshaj Alina
JFM Neuman Nicole
JFM Pillhofer Simon

JFM Putz Fabian
JFM Schneeweiss Jakob
JFM Wagner Tobias
JFM Zenz Florian

OFM Eder-Schützenhofer Theresa
OFM Eger Christoph
OFM Eggbauer Markus
OFM Eggbauer Roland
OFM Eichtinger Robert
OFM Harzl Matthias
OFM Harzl Sarah
OFM Harzl Viktoria
OFM Hofbauer Richard
OFM Jahn Benedikt
OFM Kaiser Jasmin 
OFM Kaiser Melissa
OFM Kowatschitsch Dominik
OFM Kowatschitsch Vanessa 
OFM Neuhold Jonas
OFM Pusterhofer Christina
OFM Sommerer Stefan
OFM Winkelmayer Georg
FM Ganster Florian 
FM Grabner Ines 
FM Hofbauer Daniel
FM Jahn Oliver
FM Kaiser Raphael
FM Knöbelreiter Julian
FM Lueger Bernhard
FM Pfleger Tobias
FM Pillhofer Hanna
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Lauftraining mit Lissi Niedereder in Wien, 19.02.2016

Fahrzeugbergung, 16.01.2016

Wehrversammlung, 13.02.2016

Winterschulung, 05.02.2016

Bereichswintersporttag in der Stanz, 14.02.2016

Funkgrundausbildung, 03.04.2016
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Ortsreinigungsaktion, 08.04.2016

Schiausflug nach Obertauern, 05.03.2016

Übergabe der Wärmebildkamera, 29.04.2016

Florianimesse, 01.05.2016

Bereichsfeuerwehrtag in Freßnitz, 20.05.2016
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Unwettereinsatz, 02.07.2016 Unwettereinsatz, 02.07.2016

Blutspenden im Rüsthaus, 01.06.2016

LFLB in Ilz, 25.06.2016

LFLB in Ilz, 25.06.2016

Unwettereinsatz, 12.07.2016
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Landessieg der Jugend, 16.07.2016

Bundesbewerb der Jugend, 27.08.2016

HLM Florian Ochsenhofer ist 70, 22.07.2016

HLM Johann Bretter ist 80, 07.09.2016 Bundesbewerb in Kapfenberg, 10.09.2016

HFM Erwin Pillhofer ist 75, 15.09.2016 Wissenstest in Altenberg, 17.09.2016
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BILDERBOGEN
BILDLICHER JAHRESRÜCKBLICK

Feuerlöscherüberprüfung, 15.10.2016 Blutspenden im Rüsthaus, 11.11.2016

HFM Johann Rothwangl ist 75, 
12.11.2016 Abschlussübung, 27.11.2016

HFM Roman Würzl ist 60, 23.09.2016

Landesfeuerwehrseniorentreffen, 01.10.2016 HLM d.V. Christian Eder ist 50, 14.10.2016

Abschnittsübung in der Veitsch, 
12.11.2016
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DIE „BUNTEN SEITEN“
LUSTIGE IMPRESSIONEN

Immer ein treuer Begleiter, unser Wettkampfbanner

Beim Wandern immer dabei

Gladiator Karl

Storch aufstellen bei Krammer Jochen 27.08.2016
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DIE „BUNTEN SEITEN“
LUSTIGE IMPRESSIONEN

Männerträume

Es war sehr schön, es hat uns sehr gefreut

Unsere Freunde aus Hirnsdorf

So sehen Siegertypen aus

Frau sprach - Mann dachte

Ein Genießer
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DIE „BUNTEN SEITEN“
LUSTIGE IMPRESSIONEN

HFM Matzwangl

Wenn ich nochmals Papa werde! Wir sehen nichts

Richtiger Nassbewerb

TLFA Wäsche in der Veitsch

Gesponsert von Fielmann

Valentinstag bei der Feuerwehr

Echt steirischWie immer
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DIE „BUNTEN SEITEN“
LUSTIGE IMPRESSIONEN

Wer hat ein falsches T-Shirt Wir teilen alles

Kroatischer Grillabend

Neues Fahrzeug für 2018 Feiern mit Bundesbewerbsleiter

Da passt wos net ???
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∎ DIE FF FRESSNITZ WÜRDE SICH FREUEN, SIE BEI DEN BEREITS FESTSTEHENDEN VERANSTALTUNGEN 
2017 BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN:

VORSCHAU
WICHTIGE INFORMATIONEN

∎ BESUCHEN SIE UNS AUF UNSERER HOMEPAGE UNTER

www.ff-fressnitz.at

14. Jänner...........Feuerwehrball

07. Mai...............Florianimesse

22. Juli................Strohsitzerfest

August................Blutspenden im Rüsthaus Freßnitz

23. September....Fetzenmarkt

Oktober..............Feuerlöscherüberprüfung 
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OBI Karl Kaiser
0664 15 11 587

NOTRUFNUMMERN
ALARMIERUNG DER FEUERWEHR

∎ WICHTIGE TELEFONNUMMERN

BR Johann
Eder-Schützenhofer
03855/2170 oder
0676 93 42 229

∎ ALARMIERUNG DER FEUERWEHR
Befolgen Sie bei der telefonischen Alarmierung bitte folgende Punkte:

Wer?
Name, Adresse, Telefonnummer des Anrufers

Wo?
Genaue Ortsangabe

Was?
Beschreibung der Situation

Wieviele?
Wieviele Verletzte

Schildern Sie kurz, aber genau die Situation und den Ort des Geschehens,
damit die Einsatzorganisationen gezielt handeln können.

∎ NOTRUFNUMMERN 
Feuerwehr. . . . . . . . . . . . . . 122
Polizei.. . . . . . . . . . . . . . . . . . 133
Rettung. . . . . . . . . . . . . . . . . 144
Bergrettung.. . . . . . . . . . . . 140
Ärztenotdienst.. . . . . . . . . 141
Vergiftungs-Notruf

01/4064343-0

UND NICHT VERGESSEN ... 
DAMIT ES NICHT SOWEIT KOMMT!



Freiwillige Feuerwehr Freßnitz
wenn Sie Hilfe brauchen, 
sind wir da:
                   NOTRUF 122

www.ff-fressnitz.at

IHRE SICHERHEIT
IST UNSERE
FREIZEIT


